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Erster Beitrag zur Kenntnis der Parasiten  
von Exoteleia dodecella L.

(Hymenoptera: Chalcidoidea; Proctotrupoidea; Bethyloidea)

J aroslav L em arie
Forschungsanstalt für Forstwirtschaft,

Arbeitsstätte für Forstschutz, Brno, CSR
(Mit 1 Textfigur)

In der Literatur war bis zum Jahre 1958 nur ein einziger Parasit von 
Exoteleia dodecella L. bekannt. Erst im Jahre 1958 berichteten K arczew sk i 
über einige neue Parasiten in Polen und L em arie  in der Tschechoslowakei.

In den Jahren 1956—1958 haben wir folgende Chalcidoidea, Procto
trupoidea und Bethyloidea als Parasiten und Hyperparasiten von E. dode
cella erzogen:

C halcidoidea
1) Hockeria unicolor {Walk.) {Chalcididae). Sie ist ein Puppenparasit, 

der sich entweder durch Abbeißen des Kopfes oder durch Ausbeißen einer 
runden Öffnung in der Brust aus der Puppe befreit. Das Schlüpfen er
streckte sich von der zweiten Hälfte Juni bis in die zweite Hälfte Juli. Ein 
ziemlich häufig erscheinender Parasit.

2) Eurytoma appendigaster Swed. (Eurytomidae). Ein Puppenparasit, 
der sich durch Abbeißen des Kopfes aus der Puppe befreit. 3 $$ schlüpften 
am 23. 6., 27. 6. u. 3. 7. 1958.

3) Eurytoma sp. wahrsch. rosae Nees {Eurytomidae). Ebenfalls ein 
Puppenparasit, der durch eine Öffnung in der Brust aus der Puppe schlüpfte: 
2 $, 1 (7 am 28. 6. u. 10. 7. 1958. Zugleich ist diese Erzwespe ein Parasit 
(bzw. Hyperparasit) der Puppen von Copidosoma geniculatum Dalm., 
aus welchem wir ihn im Jahre 1957 und wiederholt im Jahre 1958 erzogen 
haben. Es schlüpfte stets nur ein Eurytoma-$ zwischen vielen Copido- 
somen.

4) Perilampus tristis Mayr {Perilampidae) ist ein bekannter Parasit 
von Ichneumoniden. Er wurde in den Jahren 1956—1958 aus den in Rau
pen von E. dodecella parasitierenden Larven von Ichneumoniden wiederholt 
erzogen. Er erscheint erst gegen Mitte Juli und schwärmt bis Anfang 
August.
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5) Habrocytus sp. wahrsch. eucerus {Ratz.) {Pteromalidae). Raupen

parasit, der aus den Raupen in der zweiten Hälfte Juni schlüpfte. Außerdem 
haben wir diese Erzwespe am 25. 4. 1958 aus einer 1957/58 überwinternden 
Puppe von E. dodecella zusammen mit einem $  von Eupelmus urozonus 
Dalm. erhalten.

6) Hylocomus orneus {Walk.) {Pteromalidae) schlüpfte erst am 30. 9. 
1958, höchstwahrscheinlich aus einer Raupe von E. dodecella.

7) Elemitrichus seniculus {Nees) {Pteromalidae) schlüpfte am 28. 6. 1957 
aus einer von einer Raupe von E. dodecella ausgehöhlten Knospe aus. Da 
sie aber Herr Dr. B ottcek in Prag aus der Wanze Eurygaster maura L. und 
Fledermausguano erzog, bleibt der W irt in unserem Falle ungeklärt.

8) Eupelmella vesicularis {Retz.) {Eupelmidae). Diese Erzwespe erscheint 
in zwei Zeitabschnitten und zwar im Frühjahr und im Sommer. Die Ende 
April geschlüpften Erzwespen sind Puppenparasiten und wir erzogen sie 
aus überwinternden Puppen von E. dodecella. Sie haben sich aus der Puppe 
durch Abbeißen der letzten Segmente befreit. Dagegen schlüpften die ab 
Ende Juni und bis in die Hälfte Juli erscheinenden Erzwespen zusammen mit 
Copidosoma geniculatum Dalm. aus einer Raupe von E. dodecella und zwar 
stets nur ein $  zwischen der Menge der Copidosomen. Hier also E. vesi
cularis als Hyperparasit.

9) Eupelmus urozonus Dalm. {Eupelmidae). Auch diese Erzwespe er
scheint in zwei Jahreszeiten: Im Frühjahr Ende April als Puppenparasit 
und im Sommer, ab Mitte Juli, als Raupen und Puppenparasit. Außerdem 
als Hyperparasit von Copidosoma geniculatum Dalm. (je ein Eupelmus 
zwischen den Copidosomen) und der Puppen der in den Raupen von 
E. dodecella parasitierenden Ichneumoniden und Braconiden.

10. Eupelmus spongipartus Forst. {Eupelmidae). Ein Parasit hzw. 
Hyperparasit der in den Raupen von E. dodecella auftretenden Braconiden. 
Ein $ erschien 18. 7. 1958 aus einer Braconidenpuppe.

11) Copidosoma geniculatum {Dalm.) {Encyrtidae). In ungeheueren Mas
sen auftretende Erzwespe, die sich zugleich als der wirksamste Parasit 
der Raupen von E. dodecella erwies. Die Erscheinungszeit dieser poly
embryonalen Erzwespe erstreckt sich von Ende Mai bis Anfang August. 
Die Hauptschwärmzeit teilt sich in zwei Perioden, von denen die erste 
in die dritte Junidekade und die zweite, bedeutend schwächere und durch 
eine kurze Pause von der ersten getrennte, in die erste Julidekade fällt. 
Vorwiegend ergab sich aus einer Raupenhaut nur ein Geschlecht, aber in 
einigen Fällen auch beide Geschlechter. Die Höchstzahl der geschlüpften 
Copidosomen aus einer Raupenhaut betrug 35 Stück. Außerdem bekamen 
wir aus einer Raupenhaut neben den Copidosomen auch die Erzwespen 
Tetrastichus turionum Htg., Eurytoma wahrsch. rosae Nees, Eupelmus 
urozonus Dalm., Eupelmella vesicularis Retz., und Litomastix sp. als Para-
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Fig. 1. Die Haut einer Raupe von Exoteleia dodecella L. mit Puppen der 
Erzwespe Copidosoma geniculatum Dahn, gefüllt. A. Nicht geschlüpfte, 
B. Geschlüpfte Puppen Foto J. Kocman
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siten der Copidosomen. Es schlüpfte immer nur ein Stück der genannten 
Erzwespen aus einer mit Copidosoma-Puppen gefüllten Raupenhaut.

12) Litomastix sp. (Encyrtidae). Wir erzogen 3 Stück: 12. 5. und 14. 5. 
1958. Ein Exemplar aus einer von einer Raupe von E. dodecella ausgehöhlten 
Knospe — wahrsch. ein Raupenparasit von E. dodecella, das zweite als 
Parasit von Copidosoma geniculatum und das dritte aus einer Knospe, 
in der sich eine Puppe von Laspeyresia cosmophorana Tr. und ein Dipteren- 
puparium befand; es kann als Puppenparasit von L. cosmophorana an
gesehen werden.

13) Cirrospilus pulcherrimus (Mercet) (Eulophidae). Ein massenhaft auf
tretender Parasit. Er greift die Raupen von E. dodecella in den Minen an, 
in denen er sich verpuppt; er schwärmt Ende Mai. Die Raupe wird bis auf 
die Kopfkapsel und auf event. ganz unbedeutende Reste verzehrt. Diese 
herrliche Erzwespe erschien überraschend Ende Mai 1957 in großen Massen 
und verschwand im Jahre 1958 fast vollkommen. Wir erzogen in diesem 
Jahre nur 5 Stück.

14) Tetrastichus turionum (Htg.) (Eulophidae). Ein ebenfalls massenhaft 
auftretender Parasit der Puppen und Raupen von E. dodecella und zugleich 
ein Parasit, der Larven der in den Raupen von E. dodecella parasitierenden 
Ichneumoniden, Braconiden, Tachinen und von Copidosima geniculatum.

Er ist ein bekannter Parasit von Evetria buoliana Schiff. '
Ende Mai schlüpften diejenigen Wespen, die als Larven in den Puppen 

von E. dodecella, E. buoliana, der Ichneumoniden, Braconiden und den 
Puparien der Tachinen überwintern.

Die Sommerschwärmzeit erstreckt sich etwa von Mitte Juni bis Mitte 
Juli. Die Wespen schlüpften sowohl aus den Raupen wie aus den Puppen 
von E. dodecella. Eine Anzahl der parasitierten Raupen zeigte zwischen 
den Leibessegmenten charakteristische Geschwülste, deren Zahl sich zwi
schen 1—5 bewegte; bei anderen waren ganze Leibessegmente angeschwol
len; nach dem Schlüpfen der Wespen waren sie von zahlreichen Öffnungen 
durchlöchert. Noch andere Raupen waren etwas verdickt, mit einer 
schmutzigweißen Hautfarbe. In der Haut waren nach dem Schlüpfen der 
Wespen stets zahlreiche Öffnungen zu finden.

15. Elachertus sp. wahrsch. petiolatus (Thoms.) (Eulophidae) schlüpfte 
Mitte Juli aus der Raupe von E. dodecella. In einem Falle erzogen wir sie 
am 3. 4. 1957 zusammen mit T. turionum aus einer Puppe von E. dodecella.

P rocto trupo idea
16) Aphanogmus sp. (Ceraphronidae). Aus E. dodecella erzogen wir 

anfangs August 1 $.
17) Lygocerus sp. (Ceraphronidae). Zwei SS  schlüpften am 16. 6. 1958 

wahrsch. aus einer Raupe von E. dodecella.
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18) Telenomus sp. (Scelionidoe), 1 1$, möglicherweise aus den Eiern

von E. dodecella geschlüpft.
19) Fidiobia hofferi Masn. (Platygasteridae), ist ein Parasit, der in den 

Raupen von E. dodecella parasitierenden Ichneumoniden. Am 1. 7. 1958 
erzogen wir aus einer Ichneumonidenlarve 35 Stück dieser Erzwespe. 
Im Jahre 1957 haben wir sie ebenfalls erzogen, aber ohne den Wirt fest
stellen zu können.

B ethylo  idea
20) Bethylus sp. (Bethylidae) wurde in einem Exemplar, höchstwahr

scheinlich aus der Raupe von E. dodecella erzogen.
Alle von uns aus E. dodecella erzogenen und hier angeführten Erzwespen 

sind als neu für E. dodecella zu betrachten.
Die Chalcididen wurden liebenswürdiger Weise von Herrn Dr. Z. Boucek, Fidiobia 

hofferi von Herrn L. Masner in Prag bestimmt.
Z usam m enfassung

Aus Exoteleia dodecella L. wurden fast zwanzig parasitische bzw. hyperparasitische 
Hymenoptera erzogen. Massenhaft schlüpften nur drei von ihnen: Copidosoma genicu- 
latum Balm., Cirrospilus pulcherrimus Mercet und Tetrastichus turionum Htg. Das 
Erscheinen der übrigen war viel schwächer bzw. vereinzelt.

Sum m ary
Nearly twenty parasitic, or hyp er parasitic, Hymenoptera were reared from Exoteleia 

dodecella L. Only three of these, viz. Copidosoma geniculatum Dalm., Cirrospilus pul
cherrimus Mercet, and Tetrastichus turionum Htg. were reared in great numbers; the 
emergence of the remaining species was much less frequent or singular.

Pe3K)Me
H3 Exoteleia dodecella L. 6mjih BbipameHH now™ «BajwaTb napasHTHuecKiix h 

rHnepnapa3HTHuecKHX Hymenoptera. B MaccoBOM Macnrrade BbiJiymiflJiHCb tojibko 
TpH H3 hhx: Copidosoma geniculatum Dalm., Cirrospilus pulcherrimus Mercet H Te
trastichus turionum Htg. OcTaJibHbie noHBHjmcb b MeHbineM KOJiHuecTBe hjih Hie b 
OAHHOUKy.
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